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DieBepflanzunghat
genossenschaftverstän¬dervorgeschrittenen
digtwerden .MeinVater Jahreszeitentsprechen1 BannBrantraggne¬ zu erfolgen ungwegenSicherstellungen auch NacheinemAntragederbis Ende1900auchde ange¬ des Sr .kaumdenstädtischenHerschenwirdwegenVerpach¬den er¬ ausschließlichdesLan¬denehrlich tungdesFischerei.prache ge¬genden Ge¬ eheder handge¬inan ihmun¬ den den ra¬den al¬an¬
den er¬ hoheverhandlunggestaltge¬ werde he¬ ausgeschribenwird .gense ge¬ erwartungwe¬ denden den an¬ AnSubgenommendie le¬ demAnsuchendes werdenbewilligt .er wie¬ SeineGeschagendieKindesleitungder er¬ und auch den derGesellschaftvomin ih¬ mundenFondschengense ge¬ergehenlaßenundangehal¬die frage 100fl ,demgenKostenzule¬ehe¬ gewesenen100fl .zunahen,undfolgeden ge¬ diefreiwilligengegebenden FeuerwehrinMusichtdenachtungnen 550l .jenerinGe¬ne die¬ge¬ ging280fl .wird ereben¬ demStephanuminge¬ Biedermannsdorfwie¬denwieder den Sr den24gebraucheschul¬u . bankgeschencketnenden er¬ 1 .Stadtmannbe¬ überlassen .der inde¬ne ne¬ tragt ,dasProgelfür gegen Abendene de¬ die Gene¬ vonWindischgantzun¬den welcheauchdienach ÜberlassungdesAkade¬den den HöheMen¬ hetwegenderVoll¬er¬ hat ,daseinemSach¬Kaiserstraße102in auch ammehremzurVergehungge nach desKinderschla¬ Tagenzwischendenin esangekauften 100rt .30 .Maizumder zuwen¬herdiestädtischen AbhaltungdesCata¬mit einemnige un¬ lischenHuldigungih¬Kostenfordernissevomnie¬ sendet ,derKüchen¬1875genehmigenA Österreichs,nachdemne de¬ SpanischendesWalderndeangehaltenundhievonderRechter¬



de la Faden wird
Folgegegeben .DieWiederherstellung
der Steiger beimvollen
nächst demWasser
schlosseinKaiserboren,men wirdbewilligt

die Gewesender
Er herzogengesel¬

Privat -Ausstattung
Stiftung der 200fl
pr .1890gelangenan¬
bewerbenen zur

VertheilungNacheinemAntrag
des Was es wirdda
Verjektfür dieUnter¬
beregung einer kam
te und eines Aus¬

zahlraumesbeimPact .
Reinbreche in Man¬
hausen mit einem
Kostenerfordernisse
von 1484fl .geneh¬

er
NacheinemAntrage

des Bisch wird ein
Offert aufkäufliche
Überlassung derStadt
Straffenparcelle 280 /
in den verlängerten

Legenfeldasse ,Unter¬
Weidling gar 135
um20 sl gar in geneh¬

nige denLandwirthschaft¬
lichen Tag im Be¬
tenfurt werden
dienten als Ehrungen
für die am15 .d .M.
abzuhaltendeKalben
menschengewidmet .

NacheinemAntrag
des Mr .Hörmann
wird ein Offert auf
Anschüttung vonfür
die Gartenanlagen
der Schellen und
Blechtermasse ,Wieden ,

erforderlicherErde
auf die Grundgeselle
16 und112geneh¬

migt .DasProjektfür
die Pflasterung der
Jangengasse in
beyvonN .39biszum

Abseitig vor¬
derKircheu .derKloster¬
schulegeräuschlos
Kosten16344fl .

wird genehmigt .
V .R .D .Neumayer

referirt überdie
Verificirung derin
derZeitvom21 .bis
30 .Märzd .J .vorge¬

4nommenenEigen¬
gung undErsatz¬
wählenin denGe¬meinderathu .bean¬
tragt demGemeinde
rathedieVerificiren
sämmtlicherWahlen
zu empfehlenund
dengegendieWahl
aus dem 2 .Wahr¬
er desBezirkes
Marialeinge¬
brachtenProtestzu
rückzuweisen .Diese
Protestsetzesichnamlich darauf ,daß
nachSchlußdesSon¬

tinum et
worden sei ,das
70 Stimmenabgege¬
ben wurden mehrend
bei derschriftlichen
ämtlichenVerlauf
barung diese Zahlun¬
mit 100angeführt
erscheine .DieseStim¬
würde jedoch eine

selbst wennsiewirk¬

lich abgegebenwor¬
den war ,eines
falls ein anderndesWohlergebnisse

nomen der
Referentenantrag
wird genehmigt .

derheilanstalt
in Allend wirdvor¬
1898Subvention
von 2000 fl zuha¬
haltungdieserAn¬
stalt bewilligt .

fürdieHauptkasse
abtheilungdesweg
Allergrund wird
eineprovisorische

Aushilfsdiener
stellesystemisiert.

gegen .
zeiliche Verwarnung .
Anlässlicheinerpolizei¬
lichen Strasamtshandlung
hat einPolizei -Commissa¬

mit denBeschuldigten
nicht bestraft ,sondern

demselben wir eine
Verwarnungertheilt .
Über dessen Reushat
die v .Statthalter
diese Verwarnung
weil gesetzlich als ra¬
überhaupt nicht vorge¬

schen behoben .
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hauserhandelinWien¬
In derheutigenAbend
sitzungdesStadtrathes
brachte M .Wessel
denErlaßdesk .k .

Handelsministeriums
vom 24 .Februar
1890betreffenddie
StellungderStaats¬

verwaltung zudem
AnsuchenderGe¬

mein Wien um
Aufhebungdes
aushandels inWieninKentnis .
DerErlasshatfol¬
gendenWortlaut
daserwähnteAnsuchen
der GemeindeVier¬
begenderBeschlußdes
Gemeinderathesvom2 .Oktoberbeziehtfür
das V .Gemeindige
bietdieErlassungeines
Hausiererbotes,welchessichnichtblosaufdie
auch demHause
gelartevom4 .Sep¬tember1852befugten
causiren ,sondernauch auf dienachund 6 .die

Gewerbe=OrdenzueinemGeschichts
betriebe imUmher¬
ziehenberechtigten
handlunggesanden
verkauften vonGe¬
tikel des täglichen
Gebrauchesmit
Austrag scheinen
ausgestattetenIndi¬
viduumbeziehen
andererseits aber
localendieErtheilung

Hausebewilligen
um in des 12
desHauser -Gesetz¬
Entwurfes vomJahr
1894u .1897an
Unbemittelte in
Wiendomiciliirende
Personenoffenlassen

soll .Im Hinblickauf
be 6

die Erlassungvon
häuserverbotenfür

einigeLandeshaupt¬
städteinsbeschie¬
u .Praggemachten
Erfahrungenüber¬
die Tragweiteeines
solchenVerbotes
durchwelchesselbst
die unsäglichen
Antragstellersich
bestimmtfanden ,
auf einenachten
lichEinschränkung
des Verbotes in
abginge ,oder
subjektigenhin¬
sichteinzurathen.dann auf die be - ¬
sondernWichtigkeit
u .folgenschwer¬
Bedeutung eines
Hausionerbotes
fürdieReichshaupt¬u .Residenzstadt
Wien ,ferner auf

den Umstand ,daß
die von derAd¬
Wienbeantragte
Gestaltung,daßdieselbenachhinaus¬
gabe desHauserverbosesgleichwohl

bedürftigen Perso¬
nen ,welche in Wien
demicitiren ein
locat Häuserbereit
ligung ertheilen
dürfe ,zwar indem
Entwurf ausneuen
ausgesetzesvorge¬
sehen ,demHäuser
patente vomJahre
1852 jedochfremd
ist endlich in der

Erwägung ,daß
der Gesetzentwurf
über den Hauser
handel imAbge¬ 5 .

ordnetenhause
neuerdings einge¬
bracht werden wird
hat die Regierung
die Erlassung eines
Hauserverbotes
für Wienauf
Grund desHausie
patentesv .J .1852
als nicht mehroh¬
porten erachtet
u .erscheint es auch
imgegenwärtigen
Zeitpunktenicht
angemessen ein
hausiererbet ,fur¬
Wien auf der
beantragten Grund ,

lage Häuser¬
patent hinauszu¬

gebenzumSchlussebemerkt
desHandels- Mi- ¬
nisterien ,daßdas
angestrebte Häuser
verbot ,sowohlin
Sinne des Häuser
patentesv .J .1852
als in jenemdes

.
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neuen Gesetzen
wurfes die aufder
59 u .60 derGe¬
werbe Ordnung
beruhendenBerech¬
ligungen derHand¬

lungsreisenden
der Verkäufer von
Artikeln des läg¬
lichen Gebrauches

in der mit Aus¬
tenscheinen ,ver¬
sehenen Individe
en nicht berühren

kann ,sondern
daß es zudiesem
zwecke einer Ab¬
änderung der

Gewerbordnung
bedürfe .

Eswurdebeschlossen,den
Erlaß mitRücksicht
darauf ,daß das

Handelsministerium
nicht geneigtist ,den
gerechtfertigtenWunsch
der Bevölkerung
zuberücksichtigen
mit Bedauern zur
kenntnis zunehmen .

und demGemeinde
rathe zuempfehlen .
an das Handels¬
Ministerium ,welches
seinen Chefseit
hinausgabedieses
Erlassesgewechselt,
hat ,neuerlichmitder Bitte umAufhe¬

bung des Hausier
handelsheranzutreten.

adStadtrath
In der Abendsitzung
beantragte M .Schuh
dieSchadloshaltung
für denzur Strafeab¬
zutretenden Grund
beimHauseNo58
Fichtensteinstens,Erken¬

der Satzergasse im
BezirkeAlsergrund
per 5909 in der
Lichtensteinstraßemit
35 fl .prem undper¬

1848 in der Satzer
gasse mit 16 fl .per
zu bestimmen .( Aug. )

fur denAdoption
gen der SchuleAlser

grund Hahngasse30
werden die Kostenun¬
Betrag von470fl

bewilligt .
Die Herstellungvon

Abortgangen in
Versorgungshaus am

Alserbach - Kostener
fordernes 2550fl
wird genehmigt .

derselbereferirt
über den Berichtdes
Magistratesbetreffend
die Prüfung desvom
ArchitektenAdolf
Restevorgelegten
patentirtenSicherheits¬

Siegengeländer
NachdiesemBerichtsoll
in Einkunft in die
Bauch der Beisatz
aufgenommen wer¬
denn ,daß die bestim¬
mungdes § 39Absatz
7 der Wiener Bau¬
Ordnunghinsichtlich
derSiegengeländer
hohevonwenigstens
1 Meterstrengeein¬
zuhalten ist .DieBe¬

nützungsbewilligung
sei zuverweigern
falls das Niegunge
länder ,nicht anallen
Stellen diese vom
vorderen Rande der
Hufen ( wordenauf

trittskannte )zumessende
Höheerreichensollte .

Der Bericht wirdzur
kenntnis genommen

das vomStadtrath
Rauer vorgelegt
Projekt für denUm¬
bau des Schulhauses
hiezung ,amPlatz

wird mit einem

Kostenerfordernisse
von 80000 fl geneh¬

migt .DieAusfüh¬
rung hat imJahr

9 zuerfolgen .18
der Energasse

in hiezung ,welche
die direkte Verlan¬
gerung derElßler ,

gasse undsehr
kurz ist ,wirdder
Nameder letzteren
Gassebeigelegt .

die Antrag desMo¬
Wessel ,nachwelchen
die Straßenbeschritzung
in den Beziehen Mar¬
garethen u .Marin
an Elise Schuloffbezw.
Eduard Reuter ver¬
geben werden soll ,
werdengenehmigt .

M .Seichertbeantrag
die von der Gemeinde

Wien errichteten
anbrometrischen Sa¬
tionen in Willern
dort und OberSie
benbrunn ,bis auf
Weiteres zubelassen
bin ,die imBahnhof
in Ober Siebenbei



14April
befindliche Nation
in den Ort selbst über¬
tragen zu lassen .. )

das Projekt für einen
Kanalbau in der Herr
Korngasse in favo¬
ten Kosten förder¬
ins 12528 fl .wird

genehmigt .EinemAnsuchen
umErtheilungdes
Banconsenses für
den Bau eines pro¬
sorischenVolksschan¬spielhausesaufden
Kahlenbergwird
Folgegegeben .DasProjektfür
den Kanalbau in
derDeutschardenstrafe
inHitzing-Kosten
9000fl undfürdieStraßenherstellung
daselbst Kosten
10000fl wirdgeneh¬
migt .Vorerstist jedoch
die Übertragung der

als
nochnichtöffentlicher
Gutereingezeichne¬
ten Parcellen ins
öffentliche Gutdurch

zuführen .M .Grimbeckbe¬
antragt desPro¬
jekt für dieRegu¬
lirung derHei¬
gelingasseinHernals
nächstdemNations¬
getandehermal¬derVorortelun¬
der Stadtbahn mit
einemKostenerfor¬
dernisse von6378
zugenehmigen.(Aug.
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